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			14.03.2024	Mathematik
   Sportoberschüler gewinnt Stadtolympiade Mathematik
    
		
		   Erster Platz für Lisandro Kühnert
		
				   Lisandro Kühnert, Fußballer aus der Kl.5a, kann auch Mathematik. Der Schüler von Mathematiklehrer Herrn Kösser hat das eindrucksvoll nachgewiesen mit der Teilnahme am Landeswettbewerb Mathematik.

Er belegte den 1.Platz und qualifizierte sich damit für das Landesfinale in Dresden. Herzlichen Glückwunsch!
 von Bernhard Schenkel, Admin		

	



	

	
		
			14.03.2024	Neuigkeiten
   Unterricht in der Natur
    
		
		   Eine Woche im Waldschulheim Conradswiese
		
		 
		   Vom 4.3.-8.3.2024 fuhr unsere Klasse (6b) ins Waldschulheim „Conradswiese“. Es war Spitze. Wir erfuhren viel über Nadelbäume, z.B. dass die Tannennadel nach
Zitrusfrüchten duftet, dass sie zwei weiße Streifen auf der Unterseite hat und dass man keine Tannenzapfen auf dem Boden finden kann.

Am Mittwoch arbeiteten wir den ganzen Vormittag draußen im Wald. Einige spalteten Baumstämme, andere sägten Äste in ein Meter lange Stücke. In Erinnerung ...

mehr von Schulleitung, SOC
   Vom 4.3.-8.3.2024 fuhr unsere Klasse (6b) ins Waldschulheim „Conradswiese“. Es war Spitze. Wir erfuhren viel über Nadelbäume, z.B. dass die Tannennadel nach
Zitrusfrüchten duftet, dass sie zwei weiße Streifen auf der Unterseite hat und dass man keine Tannenzapfen auf dem Boden finden kann.

Am Mittwoch arbeiteten wir den ganzen Vormittag draußen im Wald. Einige spalteten Baumstämme, andere sägten Äste in ein Meter lange Stücke. In Erinnerung bleiben uns auch ganz bestimmt die GPS-Tour, die Nachtwanderung, der Nistkastenbau, der Spielplatz, das hervorragende Essen und natürlich die Hunde des Försters.

Wir hoffen, dass wir einen kleinen Einblick in unsere Woche im Waldschulheim geben konnten. 
Die Klasse 6b

(Text und Bilder: A. Albrecht)

		

	



	

	
		
			13.03.2024	Ringen
   Deutsche Meisterschaften im Blick
    
		
		   Seit Jahresbeginn läuft die Vorbereitung auf die Deutschen Meisterschaften
		
				   Seit Jahresbeginn bereiten sich die Ringer und Ringerinnen der AK U15 und U17 auf die diesjährigen Deutschen Meisterschaften vor.

Nach zahlreichen Vorbereitungs- und Qualifzierungsturnieren z.B. den Nordeutschen Meisterschaften inTorgelow, den Landesmeisterschaften, den Mitteldeutschen Meisterschaften, einem internationalen Turnier in Nesvady (Slowakei) , dem internationalen Donau Pokal in Untergrießbach (Bayern) werden die Vorbereitungen der im April ...

mehr von Carsten Einhorn, Trainer
   Seit Jahresbeginn bereiten sich die Ringer und Ringerinnen der AK U15 und U17 auf die diesjährigen Deutschen Meisterschaften vor.

Nach zahlreichen Vorbereitungs- und Qualifzierungsturnieren z.B. den Nordeutschen Meisterschaften inTorgelow, den Landesmeisterschaften, den Mitteldeutschen Meisterschaften, einem internationalen Turnier in Nesvady (Slowakei) , dem internationalen Donau Pokal in Untergrießbach (Bayern) werden die Vorbereitungen der im April stattfindenden Deutschen Meisterschaften der U15 und U17 mit dem internationalen Osterturnier in Utrecht (Niederlande) und einer Trainingskonzentration in den Osterferien beim Ringerverein FCE Aue für beide Altersklassen abgeschlossen.

Es haben sich für die diesjährigen Deutschen Meisterschaften der U15 aus unseren Sportschulen in Chemnitz 6 Sportler und bei der U17 8 Sportler bis jetzt qualifiziert. Wir wünschen allen SportlerInnen weiterhin eine verletzungsfreie Vorbereitungszeit.

 

 

		

	



	

	
		
			12.03.2024	Sport
   Eishockey Prüfung 
    
		
		   Max Weber und Ian Bergert absolvierten Praxisteil der Sportprüfung
		
				   Max Weber und Ian Bergert Klasse 10 haben am 12.03.24 den fachpraktischen Teil ihrer Sportprüfung erfolgreich absolviert.

Dazu wurden sie sowohl in individuellen Fähigkeiten, wie zum Beispiel Achterlaufen oder Torschüsse, als auch im Spielverhalten offensiv und defensiv abgeprüft. Nun gilt es, sich auf den Theorieteil vorzubereiten. 
 von Patricia Naumann, Fachlehrerin / Trainerin		

	



	

	
		
			12.03.2024	Eisschnelllauf
   Viking Race und Deutschland Cup
    
		
		   Saisonabschluss in Erfurt und Heerenveen
		
				   Die Saison ist nun auch für die älteren Junioren aus Chemnitz beendet und das Eis der 400m Bahn schon seit zwei Wochen abgetaut.

Zeitgleich zum Abtauen fand das Deutschland Cup Finale in Erfurt statt. Medaillen gab es für Mika Louise Brandt (Silber jeweils auf 500m, 1000m, LS, MS), Benjamin Scherf (Gold MS, Bronze ...

mehr von Leo Baumgärtner, Profillehrer
   Die Saison ist nun auch für die älteren Junioren aus Chemnitz beendet und das Eis der 400m Bahn schon seit zwei Wochen abgetaut.

Zeitgleich zum Abtauen fand das Deutschland Cup Finale in Erfurt statt. Medaillen gab es für Mika Louise Brandt (Silber jeweils auf 500m, 1000m, LS, MS), Benjamin Scherf (Gold MS, Bronze LS), Tina Hemeltjen (Silber 500m, 1000m), Matteo Stibenz (Gold jeweils 1500, LS), Mia Meinig (Silber 1000m) und Richard Schreiter (Silber 500m).

In den benachbarten Niederlanden mussten eine Woche später vier Athelten des ECC trotz eingeschränkter Trainingsmöglichkeiten dann nochmal alles geben. Zum diesjährigen Viking Race waren wie im Vorjahr wieder Mika Louise Brandt, Franziska Riederl, Mia Meinig und Oskar Wolf an den Start gegangen. 

Die Damen wurden in den Mehrkampfwertungen jeweils 9., 11. und 12. Oskar stürzte auf den 1000m und schied aus der Gesamtwertung damit aus.

		

	



	

	
		
			12.03.2024	Wasserball
   Weibliche LGO-Auswahl gewinnt Delfina Cup 2024
    
		
		   Muriel Tannenhauer, Lucy Schüßler und Emma Fehmel spielentscheidend
		
				   Für gleich zwölf junge sächsische Spielerinnen der Jahrgänge 2008 und jünger gab es im Rahmen des LGO-Teams die Möglichkeit, sich gegen die Konkurrenz aus Deutschland (LG Süd, LG Nord, SV NRW) und die slowakische Jugendnationalmannschaft zu beweisen.

Verstärkt wurden sie durch zwei Spielerinnen des LSV Brandenburg. Am Samstagabend entschieden die Mädels aus dem Osten das erste Spiel gegen den SV NRW, souverän mit 24:3 für sich. Nach dem guten ...

mehr von Patricia Naumann, Fachlehrerin / Trainerin
   Für gleich zwölf junge sächsische Spielerinnen der Jahrgänge 2008 und jünger gab es im Rahmen des LGO-Teams die Möglichkeit, sich gegen die Konkurrenz aus Deutschland (LG Süd, LG Nord, SV NRW) und die slowakische Jugendnationalmannschaft zu beweisen.

Verstärkt wurden sie durch zwei Spielerinnen des LSV Brandenburg. Am Samstagabend entschieden die Mädels aus dem Osten das erste Spiel gegen den SV NRW, souverän mit 24:3 für sich. Nach dem guten Turnierstart stand das zweite Spiel gegen den erwartet starken Gegner aus dem Süden an. Nach einem regelrechten Krimispiel und dem 9:9-Endstand nach regulärer Spielzeit, musste die Entscheidung also im 5-Meter-Strafwurfen getroffen werden. Mit drei Toren für die LG Ost und nur einem Treffer für den Süden endete das Spiel mit 10:12 für die Ost-Auswahl. Besonders Torhüterin Muriel Tannenhauer aus Chemnitz wusste hier durch eine tolle Parade zu gefallen und drückte dem Spiel ihren Stempel auf.

Am Sonntag startete die Auswahl-Mannschaft ebenfalls mit einem deutlichen 7:21-Sieg gegen die Mannschaft aus dem Norden. Bei diesem Spiel hatten auch die jüngeren Spielerinnen, wie Nesthäkchen Fanny Pohlers (Jahrgang 2012!) die Chance, ein Tor zu erzielen. Im letzten Spiel gegen die ihrerseits unbesiegte Nationalmannschaft der Slowakei sollte nun also der Turniersieger gefunden werden. Nach einem harten Spiel mit viel Action gewannen am Ende die Mädels der Landesgruppe Ost, auch dank eines überzeugenden letzten Viertels (3:0), mit 11:8. In den Schlussminuten waren es Emma Fehmel, sowie die beiden Top-Torschützinnen des Turniers Lucy Schüßler (17 Tore) und Kapitänin Clara Straach (16 Tore), die durch ihre Treffer das Spiel entschieden.

Wir sind mächtig stolz auf euch! Unsere Goldmädels: Muriel Tannenhauer, Emma Fehmel, Merle Staffe, Mia Frisch, Lucy Schüßler, Bianca Mitterbauer, Cassandra Görner, Leni Harms, Kristin Pannasch, Clara Straach, Fanny Pohlers, Lucy-Colleen Richter (alle LSV Sachsen), Minea Schwarzer, Alma Seeck (beide Landesschwimmverband Brandenburg e.V.)

		

	



	

	
		
			11.03.2024	Eiskunstlauf
   Allgäu Cup 2024
    
		
		   Chemnitzer Eistänzer und Einzelläufer sehr erfolgreich
		
		 
		   Vom 01. bis 03. März 2024 haben sich zahlreiche Chemnitzer Eiskunstläufer mit anderen Sportlern in Oberstdorf gemessen. Es konnten viele tolle Saisonbestleistungen erzielt und einige Pokale gewonnen werden. Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer und deren Trainer sowie maximale Erfolge für die weiteren saisonabschließenden Wettkämpfe! 

Sportoberschule Chemnitz:
1. Platz Henry Pasch Klasse 5a (Basic Novice Eistanz, mit Eistanzpartnerin Emma Milane ...

mehr von Schulleitung, SOC
   Vom 01. bis 03. März 2024 haben sich zahlreiche Chemnitzer Eiskunstläufer mit anderen Sportlern in Oberstdorf gemessen. Es konnten viele tolle Saisonbestleistungen erzielt und einige Pokale gewonnen werden. Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer und deren Trainer sowie maximale Erfolge für die weiteren saisonabschließenden Wettkämpfe! 

Sportoberschule Chemnitz:
1. Platz Henry Pasch Klasse 5a (Basic Novice Eistanz, mit Eistanzpartnerin Emma Milane Queck) 
2. Platz Daria Gorjatschew Klasse 6a (Intermediate Eistanz, mit Eistanzpartner Luis Nothard) 
3. Platz Rebecca Breest Klasse D2 (Junioren Damen) 
7. Platz Mia Elaine Muth Klasse D2 (Junioren Damen) 

Sportgymnasium Chemnitz:
2. Platz Kira Thurner (Junioren Damen)  
2. Platz Luis Nothard (Intermediate Eistanz, mit Eistanzpartnerin Daria Gorjatschew) 
3. Platz Johanna Weber (Nachwuchs Damen)
6. Platz Mila Enzmann (Nachwuchs Damen) 
12. Platz Hannah Rönitz (Junioren Damen)

(Bilder und Text: S. Fichtelmann)

		

	



	

	
		
			27.02.2024	Eisschnelllauf
   Die 5er, 6er und 7er bei den Deutschen und Sächsischen Meisterschaften
    
		
		   Saisonhöhepunkt der AK11-13
		
		 
		   Am vergangenen Wochenende waren fast alle Trainingsgruppen des ECC zu Wettkämpfen bundesweit unterwegs.

Die Jüngsten der Altersklasse 10 und 11 haben bei den Sächsischen Meisterschaften in Dresden äußerst erfolgreich abgeschnitten. Von 10 zu vergebenden Meistertiteln hat der ECC die Hälfte gewinnen können, dazu kamen zahlreiche Vizemeistertitel und dritte Plätze.

Pepe Lange wurde gleich zweimal sächsischer Meister: Er gewann Gold im Mehrkampf und ...

mehr von Leo Baumgärtner, Profillehrer
   Am vergangenen Wochenende waren fast alle Trainingsgruppen des ECC zu Wettkämpfen bundesweit unterwegs.

Die Jüngsten der Altersklasse 10 und 11 haben bei den Sächsischen Meisterschaften in Dresden äußerst erfolgreich abgeschnitten. Von 10 zu vergebenden Meistertiteln hat der ECC die Hälfte gewinnen können, dazu kamen zahlreiche Vizemeistertitel und dritte Plätze.

Pepe Lange wurde gleich zweimal sächsischer Meister: Er gewann Gold im Mehrkampf und ebenso im Massenstart. Sein Teamkollege Max Conrad wurde ingesamt Zweiter. Ebenfalls darf sich Naya Tegethoff bei den Damen Vizesachsenmeisterin nennen, gefolgt von Neele und Amira Röher und Karolina Kaden. Erfolgreich waren auch unsere Sprint-Teams: Im Pursuit über 2 Runden erlangten die gennaten Sportler und Nele Döring den Doppelsieg und belegten Platz 1 und Platz 2. Alles in Allem war der ECC bei diesem Wettkampf die mit Abstand erfolgreichste Mannschaft.

Für die Altersklassen 12 und 13 wurden in Erfurt die Deutschen Meisterschaften an zwei Wettkampftagen ausgetragen. Der ECC war mit insgesamt 6 Sportlerinnen und Sportlern vor Ort und schlug sich achtbar.

Nils Schubert errang Bronze im Mehrkampf und Silber mit einer Sachsen-Auswahl bei der Staffel. Charlotte Hess und Luisa Dehs belegten, ebenfalls in einer Sachsen-Auswahl, im Staffelwettbewerb den dritten Platz. Insgesamt erreichten die Kids 13 neue persönliche Bestzeiten und beendeten mit diesen Titelkämpfen ihre Wettkampfsaison.

		

	



	

	
		
			09.02.2024	Neuigkeiten
   Colin Rudolph ist Eliteschüler des Sports 2023
    
		
		   Vom Mountainbike zum WM-Titel auf der Bahn
		
		 
		   Colin weiß, was er will und wohin er will. Nach Los Angeles nämlich. Im Sommer 2028. Dann finden dort die Olympischen Spiele statt. Und Colin Rudolph will unbedingt dabei sein. "Paris in diesem Jahr kommt ja leider etwas zu früh“, sagt er. „Aber so weit weg wäre ich von einer Quali dafür auch nicht gewesen.“

Der 17-jährige Bahnradsportler sammelt bereits fleißig internationale Titel. Der wichtigste und bisher größte war der Weltmeistertitel ...

mehr von Schulleitung, SOC
   Colin weiß, was er will und wohin er will. Nach Los Angeles nämlich. Im Sommer 2028. Dann finden dort die Olympischen Spiele statt. Und Colin Rudolph will unbedingt dabei sein. "Paris in diesem Jahr kommt ja leider etwas zu früh“, sagt er. „Aber so weit weg wäre ich von einer Quali dafür auch nicht gewesen.“

Der 17-jährige Bahnradsportler sammelt bereits fleißig internationale Titel. Der wichtigste und bisher größte war der Weltmeistertitel im Teamsprint. Zusammen mit dem Brandenburger Pete-Collin Flemming und Jakob Vogt aus Thüringen erkämpfte Colin im August vergangenen Jahres bei der U-19-Bahnweltmeisterschaft Gold vor China und Belgien. In der ersten Runde hatte das Trio mit einer Zeit von 43,789 Sekunden sogar einen neuen Weltrekord aufgestellt.

"Das war der bisher größte Erfolg meiner Karriere, aber es soll auch nicht der letzte bleiben“. Bei der WM in diesem Sommer in China will er nicht nur den Titel im Teamsprint verteidigen. Er will im besten Fall auch eine Einzelmedaille holen. Da er neben sportlichen Erfolgen auch die Abschlussprüfungen gut meistern konnte, wurde er nun als „Eliteschüler des Sports“ ausgezeichnet.

Die Sparkassen-Finanzgruppe fördert seit 1997 die Ausbildung an den deutschlandweit 43 Eliteschulen des Sports.

(Bilder: Ralph Kunz Morgenpost / privat)

		

	



	

	
		
			27.11.2023	Neuigkeiten
   Schulanmeldung für das SJ 2024/25
    
		
		   Anmeldung für Quereinsteiger weiterhin möglich
		
				   Alle Unterlagen und sonstige Informationen sind hier zu finden. Persönlich können Sie die Unterlagen im Sekretariat der Schule außerhalb der Ferien während der Geschäftszeiten abgeben.

Auch die postalische Zusendung oder der Einwurf in den Hausbriefkasten sind möglich. 
Bitte achten Sie auf die Vollständigkeit der ...

mehr von Schulleitung, SOC
   Alle Unterlagen und sonstige Informationen sind hier zu finden. Persönlich können Sie die Unterlagen im Sekretariat der Schule außerhalb der Ferien während der Geschäftszeiten abgeben.

Auch die postalische Zusendung oder der Einwurf in den Hausbriefkasten sind möglich. 
Bitte achten Sie auf die Vollständigkeit der Unterlagen.

		

	



	

	
		
			30.01.2024	Eisschnelllauf
   Chemnitz - Erfurt - Gangwon
    
		
		   Die Chemnitzer zwischen Landesmeisterschaft, DM und Jugendolympischen Spielen
		
		 
		   Der Januar war für die Chemnitzer Eisschnellläufer ein voller Wettkampfmonat.

Los ging es zuhause am 06. und 07.01. mit den Sächsischen Meisterschaften. Die Gastgeber sicherten sich mehrere Meistertitel. In der AK 12. war das (Chemnitz-)Podest besetzt mit Luisa Dehs, Zoey Trant und Charlotte Heß. Nils Schubert und Jakob Morgenstern wurden in ihren Altersklassen jeweils Zweiter, während Benjamin Scherf Dritter wurde. Charlottes ältere Schwester ...

mehr von Leo Baumgärtner, Profillehrer
   Der Januar war für die Chemnitzer Eisschnellläufer ein voller Wettkampfmonat.

Los ging es zuhause am 06. und 07.01. mit den Sächsischen Meisterschaften. Die Gastgeber sicherten sich mehrere Meistertitel. In der AK 12. war das (Chemnitz-)Podest besetzt mit Luisa Dehs, Zoey Trant und Charlotte Heß. Nils Schubert und Jakob Morgenstern wurden in ihren Altersklassen jeweils Zweiter, während Benjamin Scherf Dritter wurde. Charlottes ältere Schwester Henriette gewann in der AK 14, vor der Teamkollegin Jospehine Helbig. Ebenfalls den Goldrang sicherten sich Tina Hemeltjen und Mika Brandt. Emma Schöler und Mia Meinig wurden jeweils hinter Mika und Tina zweite, während Franziska Riedel auf Platz drei rutschte.

In der vergangenen Woche ging es dann in Korea für Mia endlich los, mit den Jugendolympischen Spielen. Allein schon die Qualifikation ist ein großer Erfolg für die junge Chemnitzerin, die im internationalen Ringen auf 500m 27. und auf 1500 21. wurde. Für großen Aufruhr sorgte jedoch Teamkollege Finn Sonnekalb, der ganze drei Goldmedaillen in seinen Heimatclub nach Erfurt brachte.

Der Monat ging schließlich mit einer weiteren Überraschung zu Ende. Bei der DM in Erfurt wurde Oskar Wolf Sieger des Mehrkampfes in der Ak14, trotz mehrmonatiger Wettkampfpause. Ebenso konnte Matteo Stibenz über seine goldene Mehrkampfmedaille jubeln, insbesondere durch eine fantastische 5000m Zeit. Zusammen mit seinem Teamkollegen Richard Schreiter darf er sich über ein Ticket für den Weltcup und die Jugendweltmeisterschaften im japanischen Hachinohe freuen.

		

	



	

	
		
			12.01.2024	Eiskunstlauf
   Sportoberschülerin bei der André Rieu Show
    
		
		   Charlotte Neuß und Artem Rotar mit großem Auftritt
		
		 
		   Charlotte aus der Klasse 5a und Artem hatten im Dezember ihren großen Auftritt bei André Rieu in Maastricht.

Das Programm zum Lied „My Heart Will Go On“ wurde zusammen mit Aljona Savchenko und Robin Szolkowy aufgeführt. Ingo Steuer hat nach Anfrage von André Rieu beide Paare für diesen Auftritt  ausgewählt, das Programm aufgebaut und mit den Sportlern eingeübt. Ein ganz großer Dank geht an ihn.

Charlotte hat Artem letztes Jahr in Berlin beim ...

mehr von Schulleitung, SOC
   Charlotte aus der Klasse 5a und Artem hatten im Dezember ihren großen Auftritt bei André Rieu in Maastricht.

Das Programm zum Lied „My Heart Will Go On“ wurde zusammen mit Aljona Savchenko und Robin Szolkowy aufgeführt. Ingo Steuer hat nach Anfrage von André Rieu beide Paare für diesen Auftritt  ausgewählt, das Programm aufgebaut und mit den Sportlern eingeübt. Ein ganz großer Dank geht an ihn.

Charlotte hat Artem letztes Jahr in Berlin beim Paarlauf Try Out als Übungspartner kennen lernen dürfen. Dies ist auch wieder Ingo Steuer zu verdanken. Charlotte und Artem haben das Try Out super absolviert. So gut, dass letztendlich  einige glückliche Umstände dazu führten, dass die beiden dann im Dezember bei André Rieu auf der großen Bühne stehen durften.

Die Mama sagt: "Ich freue mich so, dass die Kinder für ihr regelmäßiges tägliches Training nach guten wie nach schlechteren Tagen sooooo viel Applaus und Anerkennung bekommen haben. Dies schenkt vor allem Charlotte weiterhin neue Kraft und Motivation in ihrem Sport..."

(Fotos: privat)

		

	



	

	
		
			21.12.2023	Radsport
   Projektwoche vor Weihnachten
    
		
		   Ersatz-Winterlager
		
		 
		   Die Schulwoche vor den Weihnachtsferien war etwas anders. Viele Schüler der 8. Klassen waren in Südtirol im alpinen Skilager, einige sind dageblieben.

Elsa, Lina, Lotte, Jamiel und Oskar beschäftigten sich mit dem 3-D-Druck, besuchten das Industriemuseum und zeigten sich beim Kochen und Backen kompetent in der Küche.
 von Bert Dressel, Profiltrainer		

	



	

	
		
			12.12.2023	Sport
   Projektwoche Wintersport
    
		
		   Ladurns/Südtirol 18.12.- 22.12.23
		
				   Die Ski- und Snowboardwoche beginnt... Abfahrt: 18.12.23 um 02.30Uhr morgens auf dem Schulparkpplatz Reichenhainer Straße.

Rückankunft: 22.12.23 um ca 22:30Uhr
Unterkunft: www.hotel-gudrun.com in Gossensass

Reisepass und Versicherungsausweis der Krankenkasse nicht vergessen. Für den Anreisetag ein Lunchpaket mitbringen.

Viel Spaß.
 von Patricia Naumann, Fachlehrerin / Trainerin		

	



	

	
		
			26.11.2023	Informatik
   Informatik-Biber 2023: Die Ergebnisse
    
		
		   Niklas siegt mit Maximalpunktzahl
		
				   Teilnahmerekord! In diesem Schuljahr haben sich über 510000 Schüler an den Informatik-Knobelaufgaben versucht. Unsere Schule war sehr erfolgreich. Erstmals haben wir in der Kl. 5/6 einen Sieger, der mit der maximalen Punktzahl von 144 auch deutschlandweit einen 1. Platz erreicht hat. Herzlichen Glückwunsch Niklas Schönberger!

Außerdem erreichten 15 Schüler einen 3. Rang. Auch dies ist eine sehr gute Leistung.

Hier die Ergebnisse im ...

mehr von Bernhard Schenkel, Admin
   Teilnahmerekord! In diesem Schuljahr haben sich über 510000 Schüler an den Informatik-Knobelaufgaben versucht. Unsere Schule war sehr erfolgreich. Erstmals haben wir in der Kl. 5/6 einen Sieger, der mit der maximalen Punktzahl von 144 auch deutschlandweit einen 1. Platz erreicht hat. Herzlichen Glückwunsch Niklas Schönberger!

Außerdem erreichten 15 Schüler einen 3. Rang. Auch dies ist eine sehr gute Leistung.

Hier die Ergebnisse im Detail:

Klassenstufe 5/6:

	Platz	Name	Punkte	Preisklasse deutschlandweit
	 1.	 Niklas Schönberger Kl. 6b	 144	 1. Platz
	 2.	 Valentin Vogel Kl. 6b	 116	 3. Rang
	 3.	 Charlotte Neuß Kl. 5a	 112	 3. Rang


Klassenstufe 7/8:

	Platz	Name	Punkte	Preisklasse deutschlandweit
	 1.	 Leni Turner Kl. 7b	 124	 3. Rang
	 2.	 Lieselotte Nagel Kl. 8b	 112	 3. Rang
	 3.	 Marlene Kühn Kl. 8b	 105	 3. Rang


Klassenstufe 9/10:

	Platz	Name	Punkte	Preisklasse deutschlandweit
	 1.	 Frederik Kunstmann Kl. 10a	 88	 3. Rang
	 1.	 Rohit Richter Kl. D9-23	 88	 3. Rang
	 2.	 Lionel Keil Kl. 10a	 85	 3. Rang


 

 

		

	



	

	
		
			23.11.2023	Schwimmen
   Deutsche Kurzbahnmeisterschaft 18./19.11.2023
    
		
		   Bronze für Yara Riefstahl und guter Einstieg für Moritz Erkmann
		
		 
		   November ist Kurzbahnzeit und wie in jedem Jahr standen auch am vergangenen Wochenende die Deutschen Kurzbahnmeisterschaften in Wuppertal als erster ernster Formtest der noch jungen Saison auf dem Programm der leistungsstärksten Schwimmer aus Chemnitz.

Das Team des SCC umfasste in diesem Jahr 6 Sportler, davon 4 Frauen (Lise Seidel, Julia Ackermann, Aliyah Hösel und Yara Riefstahl) sowie 2 Männer (Jonas Kusche und Moritz Erkmann).

Die absoluten ...

mehr von Patricia Naumann, Fachlehrerin / Trainerin
   November ist Kurzbahnzeit und wie in jedem Jahr standen auch am vergangenen Wochenende die Deutschen Kurzbahnmeisterschaften in Wuppertal als erster ernster Formtest der noch jungen Saison auf dem Programm der leistungsstärksten Schwimmer aus Chemnitz.

Das Team des SCC umfasste in diesem Jahr 6 Sportler, davon 4 Frauen (Lise Seidel, Julia Ackermann, Aliyah Hösel und Yara Riefstahl) sowie 2 Männer (Jonas Kusche und Moritz Erkmann).

Die absoluten Ausrufezeichen bei diesen Meisterschaften setzten Julia Ackermann mit Gold in der Offenen Klasse über 800F und Silber über 1500F und auch Lise Seidel, die sich Silber über 200R sichern konnte. Mit drei Medaillen in der Offenen Klasse zeigen die Sportler des Landesstützpunkt Schwimmen, dass sie nun auch in der nationalen Spitze im Bereich der Offenen Klasse ankommen. Zudem konnte das Team des SCC insgesamt 11 A-Final Platzierungen herausschwimmen, was eine deutliche Steigerung zu den vergangenen Jahren darstellt.

Im Bereich der Nachwuchswertung der JEM- und EYOF-Jahrgänge erkämpften sich die Athleten zudem weitere 9 Medaillen mit 5x Gold und 4x Bronze sowie weiteren vier 4. Plätzen. Die Medaillen wurden dabei von Julia Ackermann (3xGold, 1xBronze), Lise Seidel (2xGold, 1xBronze) und Yara Riefstahl (2xBronze) erkämpft. Zudem schwamm Moritz Erkmann bei seiner ersten Deutschen Kurzbahnmeisterschaft mit 2x Platz4 (1500F und 800F) ebenso nur denkbar knapp am Podest vorbei.

		

	



	

	
		
			20.11.2023	Eisschnelllauf
   Mehrkampfdebüt für die Kleinen und Weltcuptickets für die Großen
    
		
		   Deutschland-Cup und Markus Eicher-Cup
		
				   Ein anstrengendes und doch überaus erfolgreiches Wochenende ging gestern nachmittag in Berlin und Inzell zu Ende.

Im bayrischen Inzell mussten sich die 5.,6. und 7.Klässler vor internationaler Konkurrenz beim Markus Eicher-Cup beweisen. Zoey Trant belegte den vierten Rang, gefolgt von Klassenkameradin Luisa Dehs auf dem fünften Rang. Teamkollegin Charlotte Heß vom Sportgymnasium Chemnitz erreichte den dritten Rang. Allen drei Läuferinnen gelang es ...

mehr von Leo Baumgärtner, Profillehrer
   Ein anstrengendes und doch überaus erfolgreiches Wochenende ging gestern nachmittag in Berlin und Inzell zu Ende.

Im bayrischen Inzell mussten sich die 5.,6. und 7.Klässler vor internationaler Konkurrenz beim Markus Eicher-Cup beweisen. Zoey Trant belegte den vierten Rang, gefolgt von Klassenkameradin Luisa Dehs auf dem fünften Rang. Teamkollegin Charlotte Heß vom Sportgymnasium Chemnitz erreichte den dritten Rang. Allen drei Läuferinnen gelang es damit jetzt schon, ein Ticket für die Mehrkampf DM zu sichern. Unsere "neuesten" Zugänge der Sportoberschule Naya Tegethoff und Pepe Lange erreichten in ihren Altersklassen jeweils den sechsten und siebten Rang.

In Berlin wiederum gingen die großen 8-12. Klässler von der Sportoberschule und dem Sportgymnasium beim Deutschland Cup an den Start.

Den Sportgymnasiasten Matteo Stibenz und Tina Hemeltjen ist es mit ihren Leistungen gelungen, sich für die Weltcups in Baselga di Piné (25./26.11) und Collalbo/Klobenstein in Südtirol (02./03.12.23) zu qualifizieren. Mia Meinig, Franziska Riedel und Mika Louise Brandt stehen ebenfalls vor internationalen Herausforderungen, denn nach ihren gezeigten Leistungen dürfen sie zum European Youth Country Match, welches vom 12.-17.12.2023 in Heerenveen (NED) ausgetragen wird.

 

		

	



	

	
		
			20.11.2023	Wasserball
   U17: Deutschland dominiert Nations Cup
    
		
		   Sportoberschülerinnen gewinnen mit der Nationalmannschaft
		
				   Das traditionelle Nationenturnier der U17-Juniorinnen um den EU Nations Cup stand im tschechischen Brünn diesmal ganz im Zeichen der deutschen Auswahl.

Die Mannschaft von Trainer Sven Schulz (Chemnitz) gewann das Finale gleich mit 17:6 (4:0, 2:1, 4:3, 7:2) gegen die Slowakei und krönte damit eine Serie von fünf Spielgewinnen. Deutschlands EM-Teilnehmerin Ioanna Petiki wurde auf der Siegerehrung als beste Spielerin des Turniers wie auch als ...

mehr von Schulleitung, SOC
   Das traditionelle Nationenturnier der U17-Juniorinnen um den EU Nations Cup stand im tschechischen Brünn diesmal ganz im Zeichen der deutschen Auswahl.

Die Mannschaft von Trainer Sven Schulz (Chemnitz) gewann das Finale gleich mit 17:6 (4:0, 2:1, 4:3, 7:2) gegen die Slowakei und krönte damit eine Serie von fünf Spielgewinnen. Deutschlands EM-Teilnehmerin Ioanna Petiki wurde auf der Siegerehrung als beste Spielerin des Turniers wie auch als Torschützenkönig ausgezeichnet.

Im Finalspiel ging die DSV-Auswahl schnellt mit 5:0 (9.) in Führung, ehe sich die Slowakinnen erstmals auf der Anzeigetafel eintragen konnten. Es blieb bis zur Halbzeitpause allerdings der einzige Treffer des Vorrundenzweiten, der auch im weiteren Spielverlauf nie näher als auf vier Treffer herankam. Die deutschen Tore teilten sich Ioanna Petiki (5), Mara Dzaja (3), Lucy Schüßler, Clara Straach, Mira Tzenov (je 2), Mia Reutter,  Mia Boscolo und  Viktoria Tomica.

Bereits in der Vorrunde hatte sich die DSV-Auswahl jeweils klar gegen Schottland (19:4), die Tschechische Republik (19:2), Großbritannien (20:8) und die Slowakei (19:7) durchgesetzt. Mit Ausnahme von A-Nationalspielerin Ioanna Petiki setzte Trainer Sven Schulz in dem 14er-Aufgebott komplett auf Spielerinnen der angehenden U16-Auswahl mit zahlreichen Sportschülerinnen. Diese werden wahrscheinlich bei der Weltmeisterschaft 2024 für Deutschland spielen.

(Quelle: www.deutsche-wasserball-liga.de)

		

	



	

	
		
			17.10.2023	Neuigkeiten
   Eignungstests der Landesfachverbände
    
		
		   Termine für die Schulaufnahme 2024
		
				   Die Termine der diesjährigen Eignungstests sind hier veröffentlicht:

Eignungstests der Landesfachverbände

Eignungstest Leichtathletik des LAC am 16.11.23
 von Schulleitung, SOC		

	



	

	
		
			03.11.2023	Informatik
   Informatikbiber 2023
    
		
		   Wir sind wieder dabei
		
				   
Vom 06.11.23-17.11.23 ist wieder Informatik-Biber-Zeit. Dieser europaweit ausgetragene Schülerwettbewerb für Informatik findet seit 2007 jedes Jahr im November statt. Die Klassen 7-10 bearbeiten 15 Aufgaben in 40 min, die Klassen 5 und 6 haben 12 Aufgaben in 35 min zu lösen.

Liebe Schüler der Sportoberschule, nutzt die Möglichkeit zur Teilnahme, holt euch die Zugangsdaten von Herrn Schenkel ab.
Meldet euch dann hier an: Login ...


 von Bernhard Schenkel, Admin		

	



	

	
		
			02.11.2023	Physik
   Miniwelt und Minikosmos
    
		
		   Exkursion nach Lichtenstein
		
		 
		   Ende September waren die Schüler der 9.Klassen in Lichtenstein, um in der Miniwelt berühmte Bauwerke aus aller Welt zu betrachten und im Minikosmos in unser Universum zu reisen. Der tolle Vortrag von Herrn Petzold haben ebenso wie sonniges Wetter zu einer bemerkenswerten und lehrreichen Exkursion beigetragen.

(K. Tschirch, FL)
 von Schulleitung, SOC		

	



	

	
		
			01.11.2023	Eiskunstlauf
   Westfalencup 2023 in Dortmund
    
		
		   Eistänzer aus Chemnitz mit Podiumsplatzierungen
		
				   Vom 26.-29.10.2023 fand in Dortmund der Westfalen Cup im Eiskunstlauf statt. In der Kategorie Basic Novice Eistanz belegte Henry Pasch (Kl. 5a) mit seiner Partnerin Emma Milane Queck den 2. Platz.

Eine Kategorie höher waren gleich 3 Chemnitzer Eistanzpaare vertreten und konnten auch hier Medaillen erkämpfen. Laura Alexis Leisten & Marius Göbel (beide Sportgymnasium) konnten mit einer kämpferischen Kürleistung Platz2 sichern.

Lena Boensch (Kl. 7a) & ...

mehr von Schulleitung, SOC
   Vom 26.-29.10.2023 fand in Dortmund der Westfalen Cup im Eiskunstlauf statt. In der Kategorie Basic Novice Eistanz belegte Henry Pasch (Kl. 5a) mit seiner Partnerin Emma Milane Queck den 2. Platz.

Eine Kategorie höher waren gleich 3 Chemnitzer Eistanzpaare vertreten und konnten auch hier Medaillen erkämpfen. Laura Alexis Leisten & Marius Göbel (beide Sportgymnasium) konnten mit einer kämpferischen Kürleistung Platz2 sichern.

Lena Boensch (Kl. 7a) & Lorenz Klaholz errangen in ihrem zweiten gemeinsamen Wettkampf Platz3 und Daria Gorjatschew (Kl. 6a) & Luis Nothard (Sportgymnasium) belegten mit persönlicher Bestleistung einen guten 4.Platz. Im Einzellauf war Mia Elaine Muth (Kl. D2) am Start. Ihren zweiten Wettkampf der Saison beendete sie mit Platz 18.

Jetzt heißt es weiter arbeiten und auf die nächsten Saisonhöhepunkte vorbereiten. Viel Erfolg!
(Susi Fichtelmann, Trainerin)

		

	



	

	
		
			01.11.2023	Boxen
   31. Internationales Turnier der olympischen Hoffnungen des Nordens
    
		
		   Als beste Kämpferin wurde Cecile ausgezeichnet
		
		 
		   Die Sportoberschüler Cécile Joan Golombek, Paul Glaske und Helene Wetzel nahmen am diesjährigen Turnier (vom 30.09.-01.10.23) teil. Cécile zeigte ihr boxerisches Können und dominierte über drei Runden ihre polnische Gegnerin. Souverän holt sie den Sieg. Dazu wurde sie als Beste Kämpferin des Turniers ausgezeichnet.

Helene konnte leider nur in einem Sparringskampf ihr Können zeigen. Sie boxte solide gegen ihre Gegnerin aus Mecklenburg-Vorpommern.


mehr von Schulleitung, SOC
   Die Sportoberschüler Cécile Joan Golombek, Paul Glaske und Helene Wetzel nahmen am diesjährigen Turnier (vom 30.09.-01.10.23) teil. Cécile zeigte ihr boxerisches Können und dominierte über drei Runden ihre polnische Gegnerin. Souverän holt sie den Sieg. Dazu wurde sie als Beste Kämpferin des Turniers ausgezeichnet.

Helene konnte leider nur in einem Sparringskampf ihr Können zeigen. Sie boxte solide gegen ihre Gegnerin aus Mecklenburg-Vorpommern.
Paul konnte seine Fähigkeiten, gegen den etwas älteren Gegner aus Polen, nicht abrufen. Es reichte leider nicht für eine Siegleistung.

		

	



	

	
		
			27.09.2023	Eisschnelllauf
   Wettkampfkalender für die Saison 23/24
    
		
		   Unsere Sportschüler freuen sich auf viele Zuschauer
		
				   Der Wettkampfplan der Eisschnellläufer ist unter Termine veröffentlicht. Alle sind herzlich eingeladen, als Zuschauer unsere Athleten anzufeuern. Die grün hinterlegten Wettkämpfe finden in Chemnitz statt.

AK11=5.Klasse / AK12=6.Klasse / AK13=7.Klasse / AK14=8.Klasse / AK15=9.Klasse / AK16=10.Klasse
 von Schulleitung, SOC		

	



	

	
		
			26.09.2023	Leichtathletik
   Bundesfinale "Jugend trainiert für Olympia"
    
		
		   Leichtathleten auf Platz 4
		
				   "Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin." Unter diesem Motto waren unsere Leichtathleten zum Bundesfinale "Jugend trainiert für Olympia" in die Hauptstadt gereist. Mit 8318 Punkten und einer deutlichen Steigerung zum Landesfinale (7753 Punkte) belegten Jaimito Kreher, Josiah Reiter, Joel Müller, Naven Lindner, Jamie Rade, Luca Koch, Julius Stütz, Jamiel Kurzawa am Ende einen sehr guten vierten Platz.

Hoch motiviert und mit vielen Bestleistungen kämpften ...

mehr von Thomas Seifert, Trainer
   "Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin." Unter diesem Motto waren unsere Leichtathleten zum Bundesfinale "Jugend trainiert für Olympia" in die Hauptstadt gereist. Mit 8318 Punkten und einer deutlichen Steigerung zum Landesfinale (7753 Punkte) belegten Jaimito Kreher, Josiah Reiter, Joel Müller, Naven Lindner, Jamie Rade, Luca Koch, Julius Stütz, Jamiel Kurzawa am Ende einen sehr guten vierten Platz.

Hoch motiviert und mit vielen Bestleistungen kämpften unsere Jungen bis zum Schluss um die erhoffte Medaille. Stellvertretend für die vielen guten Leistungen ist die Leistung von Josiah Reiter im Hochsprung zu nennen. Er war mit übersprungenen 1,91m an diesem Tag nicht zu schlagen.

Hier geht es zu den kompletten Ergebnissen.

Herzlichen Glückwunsch allen Sportlern!
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